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Manuel hat diese Nachricht
befürchtet. Für ihn kommt es
nicht überraschend, doch allei-
ne hatte er keine Chance mehr,
den versäumten Stoff aufzuho-
len. „Wenn die Lücken zu groß
sind, ist es für viele Schüler un-
vorstellbar, alleine wieder aus
dem Tief zu kommen“, weiß
Irmgard Wieser vom LernQua-
drat Nonntal. Mit viel Fleiß und
einem guten Lernplan kann ein
Schuljahr noch gerettet wer-

den. Wenn eine erfahrene Lehr-
kraft unterstützt, geht es
schneller und effizienter als al-
leine. Für Schüler mit und ohne
Nachprüfung gibt es im Lern-
Quadrat Sommerferien-Inten-
sivkurse: drei Unterrichtsstun-
den pro Tag – mit Prüfungs-
vorbereitung und Lerntechnik.

LernQuadrat Nonntal: 
Tel. 0662-629119
LernQuadrat Mayburgerkai: 
Tel. 0662-876713
LernQuadrat Hallein: 
Tel. 06245-75757
www.lernquadrat.at

Ein Fünfer im Zeugnis

Irmgard Wieser

www.lernquadrat.at
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Pferderücken statt Schulbank
drücken – ein abwechslungs-
reiches Programm rund um
Pferde, Sport und Natur für
Kids von sechs bis zwölf Jah-
ren bietet die Grukodilfarm in
Saalfelden. Im Mittelpunkt ste-
hen Aktivitäten wie Reiten,
Voltigieren und gemeinsames
Stallarbeiten, beim Reitercamp
wird zudem im Indianertipi,
Baumhaus oder auf einer Alm-
hütte übernachtet. Dazu gibt es
Schatzsuche, Lagerfeuer und

vieles mehr. 
• Erlebnispädagogische Tage

rund um’s Pferd, 1. bis 5. Au-
gust oder 22. bis 26. August,
Mo. bis Fr., 8 bis 18 Uhr + 1 x
Übernachtung.

• Reitercamp: 8. bis 12. Au-
gust 2011

Infos und Anmeldung: 
GRUKODIL-FARM, Uttenhofen
28, 5760 Saalfelden
Tel. 06583-20046, 
www.grukodilfarm.at

F E R I E N
Reit-Ferien 
auf der 
GRUKOdilfarm

Neben Heilmethoden aus
jahrtausendealten traditionel-
len Kulturen werden neueste
wissenschaftliche Erkennt-
nisse aus der Schwingungs-
und Quantenmedizin ver-
mittelt. Dies ist bereits wis-
senschaftlich erwiesen und
ein fester Bestandteil energe-
tischer Behandlungsmetho-
den. Ebenso werden prakti-
sche Methoden gelehrt, wie
Krankheiten über den Aus-
gleich des Energiesystems po-
sitiv beeinflusst werden.  Aus-
bildungsbeginn: Oktober
2011. 

Humanenergetiker ist ein in
Österreich anerkanntes Be-
rufsbild. Förderungen sind
möglich!

Infos: Paracelsus Heilpraktiker-
schulen Freilassing,
Tel. 0049-8654-66262.
E-Mail:
freilassing@paracelsus.de

Wer im Alter sein Leben in
vollen Zügen genießen will,
holt sich dafür beim Tanzen die
nötigen Voraussetzungen. Stu-
dien haben ergeben, dass re-
gelmäßiges Tanzen die Wahr-
scheinlichkeit, an einer De-
menz zu erkranken, um 76 Pro-
zent senkt und Eigenschaften
wie Emotionalität, Selbstmoti-
vation und soziale Fähigkeiten
stärkt. Zu den erwiesenen Ef-
fekten durch Bewegung im
Rhythmus der Musik zählen
außerdem die Verbesserung
von Gleichgewicht, Blutdruck,
Herzfunktion, Mobilität und

Schmerzen. Selbst das Oste-
oporose- und Sturzrisiko wird
damit reduziert.

Einziger Wermutstropfen:
„Leider wissen immer noch zu
wenige Menschen Bescheid
über die wunderbare Gelegen-
heit, die wir mit unserem Treff-
punkt:TANZ bieten“, erklärt
Burgi Schneider, eine ehemali-
ge Ärztin, die heute als Tanz-
leiterin eine Lanze für das
„Tanzen ab der Lebensmitte“
bricht: „In der Gruppe erfahren
die Teilnehmer/innen, dass
wirklich jeder bei uns mitma-
chen kann – auch ohne Vor-

kenntnisse und ohne Partner.“
Getanzt wird zu alten Schla-

gern, Walzer, Märschen, Süd-

amerikanischen Klängen,
Volkstänzen aus aller Welt und
historischen Tänzen. Anfängli-
che Berührungsängste gehen
bald verloren und ein Wohlge-
fühl des miteinander Bewegens
im gleichen Rhythmus stellt
sich ein.

Alle Infos über diese tolle und
günstige Möglichkeit, sich fit zu
halten (1 x pro Woche 1,5 Stun-
den kosten nur 3,50 Euro) erfah-
ren Sie im Internet unter
www.tanzenabderlebensmitte.at
oder bei Dr. med. Burgi Schnei-
der, 5201 Seekirchen,
Tel. 06212-30807

Treffpunkt:TANZ – Tanzen ab der Lebensmitte

Dr. med. Burgi Schneider

W ie viele der fünf er-
neuerbaren Energie-

formen lassen sich wie aus der
Pistole geschossen aufzählen?
Weiß doch jedes Kind – oder?
Wenn nicht, dann hat man sich
bereits für einen Besuch im
Welios qualifiziert. Das größte
Science Center Österreich hilft
kleinen und großen Kindern in
der 3.000 Quadratmeter großen
Mitmach-Ausstellung auf die

Sprünge. 150 Exponate warten
darauf, entdeckt und auspro-
biert zu werden.

Dazu wird im „Energiebün-
del“ auch noch die spannende
und unterhaltsame Geschichte
des Energie-Genies Julie er-
zählt. Das ist der Name jenes –
etwas schrulligen – Wissen-
schaftlers, dessen Haus sich der
Welios-Besucher aus der Nähe
ansehen kann. Seine 150 Ex-

perimente sind überall im und
vor dem Haus verstreut. 

Nach Monaten der Spannung
hat das Welios - OÖ Science
Center Wels Mitte April end-
lich seine Pforten geöffnet.
Und das Welios kommt an:
Täglich begeistert die Mit-
mach-Ausstellung ihre Besu-
cher durch das innovative Kon-
zept und mit ihren spannenden
Experimenten im Kleinformat.
Große und kleine, alte wie jun-
ge Besucher haben sich bereits
auf die abenteuerliche Reise in
die Welt von Joulie begeben
und seine Familie besucht.

„Viele Gäste tauschen ihre
Tageskarten noch während
dem Besuch der Ausstellung in
Jahreskarten um“, sagt Welios-
Geschäftsführer Wolfgang
Sedlmeir. Wer aufmerksam
durch die beeindruckenden
Kulissen streift, der hat nicht
nur jede Menge Spaß, sondern
der ist danach auch noch ein

bisschen schlauer. „Und man
sollte genug Zeit mitbringen,
die Besucher bleiben nämlich
durchschnittlich mehr als drei
Stunden bei uns“, freut sich
Sedlmeir.

Das Thema Energie geht uns
alle an: Wie kommt der Strom
in die Steckdose? Warum ha-
ben Windkraftanlagen drei Ro-
torblätter und nicht fünf? Fra-
gen, auf die im Welser Science
Center jedermann und -frau
verblüffende Antworten findet.
Im Welios gibt es aber auch ab-
seits der Ausstellung viel zu
entdecken. 

Das Welios ist von Montag bis
Freitag (9 bis18 Uhr) sowie am
Wochenende und an Feiertagen
(10 bis 19 Uhr) geöffnet. Wäh-
rend bei facebook der eine oder
andere exklusive Blick hinter die
Kulissen möglich ist, gibt es alle
weiteren Informationen zu Ein-
tritt und Anreise unter
www.welios.at

Welchen Herausforderungen wir uns 
in Zukunft auch stellen werden – 

am Thema „Erneuerbare Energie“ führt
kein Weg vorbei. Die Grundlagen zu

Geothermie, Solarenergie und Co. lassen
sich im Welser Science Center täglich auf

spielerische und vor allem spannende
Art und Weise entdecken: im Welios –

OÖ Science Center Wels.

Ein tiefer Blick in die Welt der Energie

Dozent für Schwingungs- und
Quantenmedizin, Jürgen 
Lueger, Salzburg.

Humanenergetiker-
Ausbildung


